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Todbringende Hagelkörner

HöK/eisfem, de/* am 6. Juni 1947 m Colorado (775/1J /iei

Schon Hagelkörner von Erbsen- oder Nußgröße kön-
nen in wenigen Minuten di»e Hoffnungen eiinea ganzem
Erntejahres vernichten u.nd Ziegeldächer und Treibhaus-
fensiter in einem zerstörenden Trommelfeu,er zusammen:-
schlagen. Nach jedem Hagelwetter lesen wir auch, daß

Vögel upd andere kleine Tiere m,asisedh.aft von den Ha,-

gelschloßen. getötet worden seien. Wenn, aber gar Hagel-
körner in Ei- oder Tennisibiallgröße vom, Gewilterhilm-
m.el h,erniederprasseln, stehen selbst Kühe u,nd Pferde
in unmittelbarer Lebensgefahr. Auch Menschen können
dann ernstlich verwundet oder gar erschlagein werden,,
wie bei dem großen Hagelsturm in Moradabad (Indien)
im Jahre 1888, bei dem üibor zweihundert Personen dein

Tod fanden. In Amerika, woher unser Bild eines Hagel-
korns von 12,8 Zentimeter Durchmesser stammt, wur-
den am, 6. Juni 194.7 hei einem Hagelsturm in Colorado,
zahlreiche Tiere, vor allem Pferde, gelötet und gewaltige
Schäden am Bauwerken, besonders an Fabrikfenstern, ver-
ursacht. »

Wenn man einen solchen Eisklumpen aufsägt,, Jäßt
sich erklären, wie ein derart rias'iger Hagelsiteiin entstand.
Es zeigt sich nämlic'h, daß er aus vielen konzentrischem
Schichten aufgebaut ist, die sich um. Climen zentralen
Kern angelagert haben. Manchmal lassen, sich zwanzig,
in Einzelfällen auch bis zu fünfundzwanzig solcher Eis-

ringe übereinander erkennen. Man hat sich den Biildungs-
Vorgang etwa folgendermaßen vorzustellein: Die starken,
aufsteigenden Luftström,e bei warmem Wetter bringein
einen Kondenisationpkern in so große Höhe, daß er sieh
infolge der dort herrschenden Kälte mit einem kleinen
Eismamtel umgibt und dadurch an Gewicht zunimmt.
Dasi so entstandene winzige Hagelkorn fängt wegen der
größeren Schwere an zu sinken;. Während des noch lang-
samaem Falles durch die kalte Zone wird seine Eishülle
immer dicker. Beim anschließenden rascheren Fall durch
die wärmeren. Luftschichten schmilzt das Hagelkorn aber
meist wieder und kommt als Regen auf die Erde, oder
es erreicht die Oberfläch ei als kleines .»„normales" Ha-
gelkorn. Wenn es aber nach, einieim, erstem Durchgang
durch diie unterkühlte Zone wieder emporgewirbelt wird,
hat es ein zweites Mal Gelegenheit zu sinken und sich
mit einem neuen Eismamtel zu beschlagen. Je häufiger
solches Fallen und Emporvvirbeln sich wiederholt, umso
größer wird die Schloße. Selbstverständlich sind nur
bei außergewöhnlichen meteorologischen Verhältnissen die
Aufwinde im der Gewitterwolke so kräftig, daiß eiiin Hagel-
körn von größerem Gewicht mehrfach von ihnen, auf-
wärts getragen wird,, wodurch dann Gelegenheit entsteht,
zu einer solch ungeheuerlichem Maisse anzuwachsen, wiiô
sie 'unser Bild zeigt. F. W. Lome, London
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